
 
Exzerpt für die Homepage 
aus der 4. Sitzung des Elternbeirats mit der Schulleitung am 31.3.25  
 
Fragen aus den Klassen 

• Schwimmbadsanierung: Unterricht wird in Zukunft im Ostbad stattfinden, Hinfahrt mit Bus. 
Zusätzliche AG Schwimmkurs für Fortgeschrittene kann leider nicht angeboten werden. 

• Unterrichtsausfälle: Ausfälle durch Langzeiterkrankungen, Fortbildungen und Schulfahrten – 
dadurch hohe Vertretungsnotwendigkeit. Soweit möglich – v.a. in unteren Klassen – werden 
Fachspez. Vertretungslehrer eingesetzt, Arbeitsaufträge erteilt. Bei Gesprächsbedarf zunächst 
Rücksprache der Klassenelternsprecher mit der jeweiligen Lehrkraft, ggf. Rückmeldung an die 
Schulleitung. 

• Mensa: täglich Ausgabe von 120 Essen, Ablauf ist optimiert und funktioniert in der Regel gut 
– extra Lehrkraft zur Koordination vorhanden. Erneutes Anstellen bei Nachschlag leider nicht 
vermeidbar. Angefragte Umstellung des Essens – Tagesrotation leider nicht umsetzbar 

• Handynutzung an Wandertagen: kann nicht grundsätzlich untersagt, aber individuell 
vereinbart werden, v.a. auch bei Übernachtungen auf Klassenfahrten 

• Handynutzung in Unterricht oder Vertretungsstunde:  grundsätzlich untersagt 

• Einführung des iPAD: bis zur 10. Klasse sollen dennoch geschriebene Hefteinträge beibehalten 
werden, aktuell noch zu kurzer Zeitraum für Erfahrungsbericht wird im Verlauf erfolgen.  

• Klassengeld: Wenn Aufforderung zum Aufladen des Klassengeldkontos kommt, kann mehr 
eingezahlt werden. Weiterhin werden für Klassenfahrten gesonderte Aufforderungen 
zugehen, die nur mit dem ausgewiesenen Betrag zu begleichen sind. 

• Kirchenbesuch von Ethikkindern: grundsätzlich ist für alle Kinder der Kirchenbesuch freiwillig 
und möglich. 

• Mobbing: Sobald die Schule von Mobbing erfährt, geht sie aktiv dagegen vor, Kinder sollen 
motiviert werden das Thema anzusprechen. 

 

Allgemeines 
• Externe Evaluation konnte wegen eines Formfehlers nicht adäquat ausgewertet werden, 

daher kein finaler Abschlussbericht. Jedoch Zufriedenheit der Schüler und Eltern mit der 
Schule bei den durchgeführten Umfragen. Schülerevaluation soll häufiger durchgeführt 
werden. 

• Workshop Helfen in seelischer Not stößt auf großes Interesse bei den Schülern und wird 
geplant warden 

• Notenbild: Bemerkung über Verhalten und Mitarbeit wird in Zukunft nur noch im 
Jahreszeugnis aufgenommen sein. 

• Bauliche Veränderungen – Raumabtrennung in der Aula im Kellerbereich geplant, für die 
Anschaffung von verschiebbaren Polstermöbelelementen wird der Elternbeirat um Spenden 
bitten. 

 
 

 
Weiterhin ein großer Dank an alle Eltern der Schule, die sich so zahlreich und aktiv für das 

Schulleben engagieren! 


